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Dampfmaschinen
3 or 11 Jabren gab es in Mancbrst r noch keine
einzige von Dampf in Bewegung gesetzte Sp m,e y
unv schon voriges Jahr zählte man in dieser wunder
bar emporblühenden Stadt 200 Dampfmaschmen
setzt hat sie zotausend Webestühle die von Dampf
in Bewegung setzt werden Vor 10 Jahren ver
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arbeitete man daselbst aus 110 Millionen Pfund
Baumwolle 99 Millionen 687,500 Pfund Garn
dit P und zu anderthalb Schilling Werth 5 l Mil
lionen Thaler Vor 2 Jahren wurden aus 6o
Millionen Pfund Baumwolle 14z Millionen Pfund
Garn verfertigt Werth 7 4 Millionen Thaler Man
ch ster verkoi suimrt Neun Zehntheile aller Baumwolle
die in Liverpool eingeführt wird während letztere
Stadt die Fabrikate von Manchester ausführt Man
chester hatte vor 68 Jahren nicht mchr als 19,8z
Einwohner in zzi6 Häusern jetzt aber zählt ma
dort 25 91z Häuser und i tausend Einwohner

2

Getäuschte Liebe
ine Edinburger Zeitung erzählt folgende rührende

Begebenheit welche jungen Mädchen ein heilsames
Mißtrauen gegen Unbekannte einflößen möge Ein
junger Mensch hatte unlängst eine Reise nach einem
schottischen Dorfe gemacht das wegen seiner reizen
den Lage und mineralischen Brunnen berühmt ist Di
Zi chter seines Wirthes der er sich als einen jüngern
Sohn aus einer vornehmen schottischen Familie vor
stellte gewann ihn lieb und er wußte ihr unter allein
ley Vorwänden mehrere Summen Geldes abzulocken
Et nahm endlich Abschied und versprach binnen we
nigen Wochen zurückzukehren und das Mädchen zu
heirathen Drey Monat nachher wird ihr ein Brief
einachändiat g schrieben aus einem Gefängnisse im
südlichen Schottland Ihr Geliebter chreidt ihr darin
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daher einer unbedeutenden Scbuld halber gegangen
fitze und sie bitte ihn zu befreyen Das treue Mäd
chen mackt sich sofort mit allem Gelde das sie auf
treiben konnte auf den Weg und kam nach einer
beschwerlichen Reise durch ihr unbekannte Geg ndett

an dem Ort ihrer Bestimmung an Schwachen
Schritts geht sie durch die Hauptstraßen kann aber
bald wegen eines großen Gedränges von Menschen
nicht weiter DaS Volk sah die Züchtigung eines
Verbrechers mir an und das Madchen tritt auf die
Treppenstufen eines Ladens und erkennt in dem ge
peitschten Verbrecher den Gegenstand ihrer Zuneigung
Auf seiner Brust war ein Zettel angeheftet worauf
zu lesen war daß hier ein Dieb gezüchtigt werde Die
arme Unglückliche sank ohne Bewußtseyn nieder sie
erholte sich zwar von ihrer Ohnmacht aber ihr Ver
stand war dahin Sie ist gegenwärtig auf d r Rück
reise in ihr Dorf ein erbannungswürdiges Opfer der
Niederträchtigkeit die über die nichts argwöhnende
Unschuld fi gt

II

Summarische Uebersicht der Witterung im
JuMUs 1825

er Anfang dieses Monats brachte keine angeneh
mere Witterung als die des May s gewesen war sein
zweytes Drittel hatte sehr schöne fast ganz heitre und
warme aber trockne Tage das letzte Drittel war
wieder vermischt

2 D is



668 Hallisches Patriot Wochenblatt

Das Barometer stand am höchsten den 2
mit 2 8, z/ 5 am niedrigsten den 5 mit 2 7 z i

Des Thermometers höchster Stand war den
z 22 und 26 Nachmittags 2 Uhr mit 22 Gcad

R Warme sein niedrigster den 1 und 2 Morgens
5 Uhr mit Z Gcad Wärme

Des Windes Richtungen waren nach yo Beob

achtungen SO z S 17 SW 16 W il
NW iz N 24 und NO 6 Herrschender Wind
war West

Das Wetter war an 7 Tagen heiter an 9 schön
an 11 vermischt und an z ganz trübe

Regen meistens nur strichweise und nicht ein
dringend genug kam an iz Tagen entfernte Ge
witter an 2 Tagen und an l Abend Wetterleuchten

Der Wasserstand an der Schleuse hiersclbst von
Hrn Teu scher beobachtet war am höchsten den r
am Oderhaupt mit 4 Fuß 9 Zoll am Unterhaupt

mit 5Fuß z Zoll am niedrigsten amOberhaupt
den 17 mit 4 Fuß 2 z Zoll am Uatcrhaupt den 28
und 29 mit 4 Fuß Z Zoll Rhein

Am 12 iz und 14 zogen ungeheuer zahlreiche
Züge von sogenannten Wasserjungfern über die nahen

Dörfer Beesen und Ammendorf Auch in der Gegend
von Magdeburg hat man dergleichen Züge wahrge
nommen DaS Städtchen Göntz ohmveit Frank
furt an der Oder litt viel am 1 l durch eine Wasser
hose und am 12 und 17 verursachten schreckliche
Ungewitter mit zerstörendem Hagel und Platzregen in
Strömen beyspiellose Verheerungen in Mähren Un

garn
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garn und Frankreich an Ucberschwemmungen thaten
dieses zu Anfang des Monats in Schweden und ge
gen das Ende in Frankreich Polen und Rußland

B u l l in a n n

Mehrere eingesandte Abhandlungen sollen sobald eS
der Raum gestattet mit aufgenommen werden

Chronik der Stadt Halle

1

UniversitätNächsten Sonntag akademischer Gottesdienst
um 11 Uhr in der Ulrichskirche

2

Anfrage
den rothen Thurm betreffend

R8ann der Bau dieses ThurmS angefangen und
dessen Grund gelegt worden war bisher unbekannt
Auch von Drey Haupt in seiner Beschreibung des
Saalkreises Th 1 S 1015 und Stiebritz im
Auszug dieser Beschreibung Th 2 S za wußten
dieses nicht Jetzt wo unsere Stadt eine neue große
Verschönerung des Marktes und dieses Thurms erhal
ten wird sind wir aus der genannten Unwissenheit
gerissen worden Nachdem die an diesem Thurm an
gebauten Boutiquen weggerissen worden tritt eine
Inschrift an das Tageslicht die den Anfang dieses

z Thurm
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Thurmbaues bestimmt angiebt Nämlich auf der
Abendseite unterm ersten Reife rechter Hand steht
in St in gehauen Anno Oomini
st ilts turris incsptg D i

Im Jahr 1418 st dieser Thurm angefangen worden
Aber noch waltet eine andere Dunkelheit Drey

haupt schreibt am oben angeführten Orte und Stiebritz

schreibt ihm nach Ueber dem ersten Reife gegen
Abend steht in Stein gehauen Anno Oomini

locstus e t lspis iltv d i Im
Jchr 1445 ist dieser Stein gelegt worden und ae
gen Mittag lieset man Anno Oomirii

locgtus elt ilks per o rocl d i Im Jahr
l Z v ist dieser Stein gelegt worden von Joh rod
Nach der im Knopf Ao 1506 eingelegten und ber
einer Rep ratur Ao 1659 gefundenen Inschrift ist
üb r 60 Iah an d mselben gebaut worden

Jndcß yabe ich die letztere Inschrift mit dem Jahr
iz o die gegen Mittag st hen soll bis itzt nicht
auffinden können undFveunde mit noch sehr guten
in die F r e sehenden Augen haben auf mein Ersu
che nach derselben herumqespahet aber nicht vermocht
si zu entdecken Auch will selbst diese Jahresangabe
IZ70 zu der itzt erst ans Tageslicht gekommenen und
klar und deutlich d stchenden Inschrift mit dem Jahr
I418 wenig stimmen

Wessen noch Heller Augen hierüber Nachweisung n
ge en können der wird hieri urch ergebenstund höflichst

um Mittheilung angespri chm Bul mann
Da zwenJnschristeu für das i te Jahrhundert stimmen
so beruht Sie dritte die das 4tc Jahrhundert nennt
gewiß auf einen Irrthum oder Druckfehler A d H
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Z

S ch u l s a ch e n
59 it Bezugnahme auf die im vorigen Stücke des
patriotischen Wochenblatts erlassene Bekanntmachung
eines Wohllöbl Magistrats die neue Organisation
des Hallischen Elementarschülwesens betreffend zeige
ich hierdurch an das ich zwar noch bis zu Ende der
künftigen Woche jedoch nur Morgens zwischen 7 und
8 Uhr diejenigen Kinder welche aus der Armen
schule an Parochialschulen überwiesen sind in die
letztern aufnehmen und die bereits der Armenschule
früher gemeldeten Allmosengenossenkinder dahin ein
weisen werde daß aber die Aufnahme oller andern
Kinder nur eist in dem nächsten Receptionstermine
Michaelis geschehen kann um den Lehrkursus nickt

zum Nachtheile der gegenwärtigen Schüler zu unter

bitchen
Desgleichen erklare ich hierdurch um den El

tern sowohl als mir das Unangenehme der Abweisung
zu ersparen daß ich die Bedürftigkeit des freyen Uü
terricktS weder zu untersuchen noch die Ausnahme in

eine Freyschule außer die der Allmosengenossen zu

bestimmen befugt bin
Halle den 12 Julius 1825

Fr Hesekiel

Äuf den Grund der Bekanntmachung Eines Wohl
löblichcn Magistrats vom rsten Julius c im vorigen
Stück dieser Blätter die Organisation des städtischen
Schulwesens betreffend bemerke ich hinsichtlich 5 r
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Zahlung des monatlichen Schulgeldes an mich daß
jch zur Annahme desselben an den Sonntagen nach dem

izten jedes Monars sowohl die Vor als Nachmit
taasstunden mir alleiniger Ausnahme der dem öffent
lichen Gottesdienste gewidmeten bestimmt habe und
werde an dcn verzeichneten Tagen deshalb stets in
meiner Wohnung anzutreffen seyn Die werthen El
tern deren Kinder die hiesigen fünf Parochialscdulen
besuchen bitte ich hierauf gefälligst Rücksicht zu neh

men Halle den 11 Julius 1825
Der Rendam der ädtischen Schulkasse

I W Sorbin

4

Erinnerung
an einige höhere Verordnungen
a manche auch mehreren unsrer Mitvürger i t resst

re dt Verfügungen lncbt in den öffentlichen Blättern
übersehen werden könnten so veroienen sie auch in
diesem Blatt nochmals eine Stelle zu finden

1/Die neu n Kass nanweisizng n betreffend
In Gemäßheit der Allerhöchsten Verordnung vom

21 December 24 Gesetzsammlung Nr 904 soll
nach Verlauf einiger Zeit wenn das Publikum zuvor
zweymal in angemessenen Zwischenräumen aufgefordert
ist die Tresor und Zh lersedeme ingleichen die vor
mals Sächsischen Kassenbillets in gegen Kassen
anweisungen umzutauschen ein Präclusiv Termin un
ter der Verwarnung und mit der Wirkung angesetzt
werden das mit Ablauf desselben alle dergleichen Pa
piere werchlos sind

Die
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Die crscc Aufforderung ist unterm 1 z Junuar
ergauacn und wird das Publikum durch die gegenwär
tige zweyte Aufforderung erinnert derselben zu genügen

Der Umtausch geschieht hier in Berlin bey der
Controlle der StaatSpapiere Tanbcustraße Nr zo

Wer ihn unmittelbar selbst zu bewirken nicht für
gut findet kann statt dessen seine Tresor und Thaler
scheine ingleichen seine vormals Sächsischen Kassen
biUcts l i,l bey einer jeden ihm beliebigen Königl
Aasse in Zahlung geben

Jedoch ist mit beiiden nicht zu säumen indem
nunmehr der obeu erwähnten Verordnung gemäß näch
stens der vorgeschriebene P äelusiv Termin angesetzt
und bekannt gemacht wei den wird

Berlin den 14 May 1825
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Rother v Schütze Beelitz Dectz v Rochow

2 Die Scheidemünze betreffend
Mittelst Allerhöchster Kabinetsordre vom 28 Fe

bruar d I haben des Königs Majestät zu bestimmen
geruhet daß für die Cireulation und zur Außerkurs
setzung der nach dem Ediet vom i z December ijjn
auf i/Z Procent reducirten alten Scheidemünze ein
Präelusiv Termin voii Sechs Monaten festgesetzt wer
de von wo ab die alte Scheidemünze der mit dem
Gepräge ,24 einen Thaler und der mit dem Ge
präge 4 einen Thaler so wie der alten Silber
groschen Düttchen oder Bvhmcnstückc von welchen
52 auf einen Thaler gehen bey den Kassen nicht wei
ter angenommen auch vom Gebrauche zu Zahlungen
im Verkehr ausgeschlossen werden soll Es kann da
her diese Scheidemünze den früheren Bestimmungen ge
mäß bey Zahlungen in öffentlichen Kassen mit resp 42
84 und 5,2z Siüek auf einen Thaler bis zum Ablauf
des Präclusiv Termins zu jedem Betrage als Courant

5 benutzt
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benutzt auch bey den Kassen gegen Courant oder neue
Scheidemünze umgewechselt werden

Indem dieß und daß der gedachte P äclusiv Ter
min mit dem letzten September dieses Jah
res eintritt zu Jedermanns Kenntniß hierdurch be
kannt gemacht wird weisen wir zugleich die Special
kassen an von der eingezahlten oder eingewechselten
alten Scheidemünze durchaus keine Zahlungen zu lei
sten sondern solche unverkürzt an die Regierungs
Hauptkasse abzuliefern

Merseburg den y May 825
Königl Preuß Regierung Zweyte Abtheilung

Z Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
47 Äon einer Hochzeit i Thlr

DieCuratoren c Lehmann Runde

6

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle zc
Junius Julius 1825

a Gebohrne
Marienparvchie Den Junius dem Handarbei

ter Gondershausen ein S Carl Friedrich August
Nr 1446 Dem Handarbeiier Schmoll einS

Johann Friedrich Ei dmann Nr o DemHand
ardeiter ammcl1et ml0r einS Friedrich Wubelm
Nr 857 Den 1 Julius dem Zimmergesellen

V eber ine T Marie Christians Emma i N 481
Den 4 dem Kaufmann Du ich eine T Clara

Ottilie lNr 2 69 Den 8 dem Schneider ul
Zwillingssöhne Johann Franz und Christian August
Nr 69

Ulrichsparochie Den 4 Julius dem Obi pachrer
LVWplmger ein Sohn Christian Paul Ferdinand

Nr
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Nr 1652 Den 8 dem Seilermcister Henset
eine T Johanne Louise Henriene Nr zjjz

Moritzparochie Den iz Junius dem Schuh
machermeister Schaai ein S Carl Ludwig N 492

Den 27 dem Lohgerbermeifter ohi eine Tochter
Louise Emma Nr 2147 Dcn 28 dem Hand
arbeiter Schüfe ein S Johann Andreas Friedrich
Nr 2 28 Den 4 Julius eine uneheliche T
Nr zi86 Den 8 dem Haudarbeuer Koiect e
ine T todtgeb

D 0 mtirche Den 27 May dem Negistralor Deich
mann ein S Friedrich Ferdinand Carl N 1005

Neumarrr Den 29 Junius den Schuhmachermeisler
Hoffmann ein S Friedrich Franz Nr 1192
Den 2 Julius dem Schrchmackenueister Hcnze ein
S Andreas Friedrich Louis Nr i 72 Den 8
in unehel S Nr 1296 Den 9 dem Buch

drucker Söffncr ein S Johann Friedrich Andreas

Nr iiiz
d Getrau cts

Marienparochie Den4 Julius der Instrumenten
macher Remm mit D F ohne Den 10 der
Kaufmann Jänisch mit I C C t Fuj Der
Handarbeiter Sicgmeyer mit N D F Höhne
Der Schuhmacher Zahn mit D LberKarvr

Ulrichsparochie Den io Julius der Handarbeiter
Aanderniaini mit Heller

Moritzparochie Den 5 Julius der Gasiwirch
Gr e mit A 6H F Fromme vom Petereberge

Domkirche Den 4 Julius der Premierlieutenant
Hülsen mit F A U Z H Schrnary

Glaucha Den 0 Julius der Landwehrmann Han
sen mit I ZL geb Schanze vmvittw Friedrich

v Gestorbene
Marienparochie Den Julius des Schuhmacher

geftllen Mnver Sohn Johann Goniieb Louis alt
9 M Zahnen Den 4 des Maurers Jansch
nachgel S Johann Carl Adam alt 19 I 8 M

t W
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i W 5 T Brustkrankheit Der Kornhändler
MirrclHausen alt 74 I Auszehrung Den 8
des Schneiders Paul Zwillingssühne Johann Franz
und Christian August alt 2 Stunden Schwäche

Ulrichsparochie Den 4 Julius des Schneide
meisters c,binsch T Johanne Wilhelmine Friede
rike alt zM 1 W 1 T Krämpfe Eine unehel
T alt 40 I Schlagfluß Den 6 des Predigers
Richt r zu Belleben Wittwe alt 50 I Lungensucht

M 0 ritzpar 0 chie Den 8 Julius des Handarbeiters
Nölccke T todtgeb

Katholische Kirche Den 10 Julius des Schuh
machermeisters L invermann S Franz Carl Alexan
der alt 2 W l T Krämpfe

Neumarkt Den z Julius des Schneidermeisters
Brocke T LouiseAmalie alt zJ 6M Scharlach
fieber Den 8 des Tuchmachergesellen Denns
hardr T Christiane Rosine Emilie alt 1 M iW
1 T Keichhusten

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
4000 Thlr Gold liegen zum Ausleihen gegen pu

pillarische Sicherheit bereit Nachricht darüber ertheilt
der Justizcemmissanus I Rapprich

In meiner Materialwaarenhandlung suche ich eine

L ehrling Auq Prasser
Billardbällein größter Auswahl wurden so eben wieder fertig auch

werden schadhafte a bgedrehet bey F A Spieß
Weiße Tabakspfeisenköpfe verkaust in Dutzenden

zum Fabrikpreis
F A Spieß Rannische Str aße

Bey dem Oekonom Nerre in Schasstädt steht ein
großer starker Leiterwagen zu verkaufen
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Ein Logis von Stube Kammer Küche und Feue

rungsgelaß ist an eine stille Familie zu venniechen Das
Nähere ist zu erfahren in Nr 55 zwey Treppen hoch

Predigerwittwe R n a u f

Zn meinem Hause am Steinthor ist die oberste
Etage an eine stille Familie von Michaelis zu vermiethen
jedoch ohne Stallung und Schuppen

Ri rfl n e r
In meinem am großen Berlin belegencn Hause sind

von Michaelis an 2 Stuben 2 Kammcrn Holzb Häller
Keller Küche und verschlossener Vorsaal x irterrs zu ver

miethen Ä s m a n nIn meinem auf dem alten Markt Kiv 545 be
legenen Hause ist ein Logis nach dein Hofe zu bestehend
aus 2 Stuben 1 Stubenkammer Küche Küchenkam
mer Speisekammer Boden Keller und Mitgabrauch
des Waschhauses sogleich oder Michaelis an eine stille
Familie zu vermiethen

Halle am 12 Julius 1825
Friedrich Grohmann

Ein Logis vorn heraus von 2 Stuben nebst Kam
mern Küche und Keller ist von Michaelis zu vermiethen
Galgstraße Nr Z21 bey

Ioh Aug Wieder
In dem Hause Nr 87Z in der großen Klaussiraß

ist zu Michaelis ein Logis miethlos bestehend aus einer
Stube Kammer Küche und Bodenraum das Nähere
ist zu erfragen beym Kaufmann Prasser kleine Klaus
siraße

In meinem am Domplatze lub 10Z2 belcge
nen Hause sind auf Michaelis die obere und mittlere
Eiage wsvon jede aus 2 Stuben l Kammer Küche
Keller und Bodenraum wie auch Holzstall bestehet und den
Mitgebrauch des Waschhauses genießt sowohl zusammen
als auch getrennt zu vermiethen Schalle r
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I Nr 171 auf der großen Steinstraße ist ein Logis

bestehend in z Äkuben Kanunein Küche Keller nebst
Zubehör y Mtchaeliz zu vermiethen

Es ist ein guter Keller wovon der Eingang auf die
Straße geht und zu allem Handel passend ist in der
Schmeersiraße bey dei i Seilcrmeister Trinüaus Nr
71z nahe am Markte zu vermieihen auch kann zugleich
eine Stube mit vermiethet werden

Seiln meister Trinkaus
jZ og vverniieil Uiig Es sind zwey Stuben zwey

Kammein eine Küche ein verschloßner Vorsaal nebst
Mirgebrauch des Kellers an eine stille Familie zu vermie
then auf dem a lten Markt Nr 552

In meinem in der Galgstratze Nr Z21 belegen
Hanse ist zu Michaelis d I die vom Herrn Professor
Tiefrrunk zeither bewohnci zweyte Etage von mehrereis
Stuben nebst Kammern Bodenraum und Kammern
Stallung zu mehreren Pferden Feuerungsgelaß Keiler
Küche der Mitgebrauch des Röhr und Brunnenwassers
Garcen zu Wäsche trocknen u dgl zu vermieihen

Halle den 26 IuniuS 1825
Zol Au q lv iedero

Ä ogisrec nlt li ung In Nr zy6 in der Galg
straße ist die obere Etage bestehend aus z Stuben
2 Kammern Küche Holzremise und Mitgebrauch des
Waschhauses und Kellers von Michaelis an an eine
stille Familie zu vermiethen

G Bach ran
In dein in der großen Klausstraße Nr 894 bclege

nen Hause ist die obere Etage bestehend in z Stuben
Kammern Küche und Speisekammer Boden auch
Keller und G l, ß zum Feuerwerk an eine stille Familie
auf künftige Mi chaelis zu vermiethen

Im Niedre ch r schen Hause auf dem Peiersberge
Nr 457 ist eine Stube nebst 2 Kammern Küche und
Stallung künftige Michaelis Zu vermieihen
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Zwey Stuben vorn heraus nebst Meubles sind

an einzelne Herren zu vermiethen wovon die eine sogleich
bezogen werden kann

Auch ist ein großes Thor in noch sehr gutem Stande
wegen Mangel an N um zu verkaufen

Ferner kann ein Lehrling welcher Lust hat die Tisch
lerprofession zu erlernen unter annehmlichen Bedingungen
sein Unrerkommen finden i Nr 99 1 Dachritzgasse

Halle den 29 Iunius 25
Tischlermeister Vin 5 en

E n großes bequemes Familienlogis in der großen
Steinstraße 1 Nr 28 der Stadt Berlin gegenüber
steht von M ichaelis d Z zu verm i echen

In der gccßen Steinstraße Nr 62 ist zu Michaelis
ein Logis nebst Zubehör au eine stille Familie zu vermieden

Ewige Logis mir allen Bequemlichkeiten sind zu ver

miechen wo erfragt man beym Knopsmacher Herrn
Lange i n der Galgstraße Nr 29

Eine Srube nebst Kammer mit oder ohne Meubles
ist an eine auch zwey stille Personen zu vermiechen Galg

stra ße Nr 5 L v xloseEine Stube nebst einigen Kamme n und verschlosss
nem Norsaal ist zu vermiethen in der kleinen Ulrichsstraße

Nr ivOz
ES sind zu Michaelis Nahe am Domplatz zwey Stu

ben mit Meubles an einzelne Herren zu vermiechen
auch ist daselbst eine Niederlage und ein Keller welches
sich am besten sür einen Kaufmann eignet z vermie
then Das Nähere ist zu erfragen bey k a 0 e,i c ck am
Schulberge Nr 97

Zwey Stuben zwey Kammern Vorsaal Küche
sind zu Michaelis zu vermiethen mit oder ohne Meubles in
ßilauckxi lange Gasse Nr 179

Auf dem Slrohhof nahe an der Moritzbrücke Num
mer 206 r sink zu Michaelis mehrere Stuben uiil Meuble
an einzelne Herren zu vermiethen
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ntllvlogia iv z sz ,ots, Uliino um ecloAllc In utuni kcllolgi uni t cliclit
l tto 8ol uli5ius llsl is 182Z lhLoAeN 8

Der clurek leine lsteinilelis Gramms
tl ll kersits um clis Lekulen lc verdiente Verss5lsr
wsr mir vielen snilern Zelelirten cler NeinunA
clzss man clie l etunZ cler O eliter weder mir
PK Teclrus nncli vicl uncl Virz il sn an
gemessen snkan e vieimelir eins uswalil
leichterer riielce varanl elien clünelien alier
sücll suz lolclien I ielitern clis 5 ntc weniger
in t c liulön zel sen würden m neksz l enul t
werden mülle s e sine 5c lel e
clsksz wolilksile Lzmmlung ents rÄvI den Vün
koken der untei eielinetsn HcinilInnZ l ür den
Z eizrzuoll der lc lieczuenten 8eliule dez Wsi

lenlisules unclPädagogiums I acl Zemeinselis5c
lieber l er rl un mir llerrn an I r I ie
ine er ülzernslnn der llerr llersu8Zel er diets

ntlic lc Aie uncl wir Zweifeln niekr dalz üueli
andern Hckulen gerade eins lolelie trelllic s
Auswahl worin sllerdingz uek dss znAsmetl ntrS
SU8 Ovid l il ull atull Vir il l enut2t
ikt wil I Zinmen te n werde ir lind anel liier
dem rineip mü liLkiter VVolilleillieir l e ec r
rscren uncl deutliclien O uLl treu geklieliön uncl
liekern Ki enMedr cli ke lioZen iür lc r Lc iu
len welelis die 8am nlunir in l uanrit r l etceüen
loll suoli ein annekinlielier i s tie ireisz ewÄ rt
werden lin voraus msclien wir auek clis
Arütsers Ist 8cli u I r z n m atili ds6 l lerrn
Verlz welclie niLelitrenz riefen dc r kleinern
4re u Z 182 ertelleinen wird ausmerl ssm

Luc Ii Ii 2 nilI u n 5 ü V 1 i l n Ii ü u l e
Ei aller sehr guter einspä ulger Sruhlw gen und

ein leichter zweyspänniger Leticnvagc stehen billig zum
Verkauf bey Uhlig auf dem alten Markt

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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